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Quartiersbeirat Horner Geest 

 

Ergebnisprotokoll über die Sitzung des Quartiersbeirats Karolinenviertel am 11.12.2023. 

 

Moderation: Herr Bartz 

Protokoll: Frau Medebach 

Datum:  Montag, 11.12.2023 

Uhrzeit:  18:00 Uhr Beginn 

  20:00 Uhr Ende 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung mit geselligem Beisammensein und Kartoffelsuppe 

2. Ergebnisvermerk der letzten Sitzung 

3. Verfügungsfonds-Anträge 

3.1. Antrag zur Unterstützung der Räumlichkeiten in der Dannerallee 5 (Beiratssitzungen) 

4. Sachstände und Informationen aus dem Bezirksamt 

5. Fragen / Anregungen / Anliegen aus dem Quartier 

5.1. Mobilitätskonzept Horner Geest 

5.2. Planung der Beiratssitzungen 2024 

5.3. Werbung für den Beirat – Flyer und/oder Plakate 

6. Sonstiges 

6.1. Themen für 2024: Rassismus und Diskriminierung; Gesundheit 

6.2. Meinungsbild Anträge 

6.3. Ankündigungen 
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TOP 1: Begrüßung 

Es sind zwei neue Teilnehmende des Quartiersbeirats anwesend: Der neue Vetreter der Hochbahn und 

der neue Pastor der FeG. Für die Neuzugänge des Quartierbeirats stellen sich alle anwesenden 

Teilnehmenden kurz vor. 

Es sind insgesamt 11 Teilnehmende anwesend. 

 

TOP 2: Ergebnisvermerk der letzten Sitzung 

Seit der letzten Sitzung vom 18.09.2023 sind keine schriftlichen oder mündlichen Anregungen dem 

Protokoll beizufügen. Somit ist dies akzeptiert und freigegeben. 

 

TOP 3: Verfügungsfonds-Anträge 

3.1: Antrag zur Unterstützung der Räumlichkeiten in der Dannerallee 5 (Beiratssitzungen) 

Die Leiterin des Bürgertreffs Danneralllee stellt einen Antrag über einen Beitrag von 250 € für die 

Räumlichkeiten, in denen fünf Beiratssitzungen pro Jahr in der Dannerallee 5 stattfinden. Darin 

enthalten sind das Bereitstellen von Getränken, Essen sowie Auf- und Abbau. 

Wer Dafür Dagegen Enthaltung 

Alle Teilnehmenden 11 0 0 

Stimmberechtigte 5 0 0 

Politik 1 0 0 

Dem Antrag wird zugestimmt und ist genehmigt. 

 

TOP 4: Sachstände und Informationen aus dem Bezirksamt 

Die Anzahl der jährlichen Sitzungen (fünf Sitzungen) wird im Jahr 2024 fortgeführt, wie auch die Summe 

für den Verfügungsfonds von 5 tausend Euro. Am Donnerstag, 14.12.2023, soll dies offiziell in der 

Bezirksversammlung vergeben und beschlossen werden. 

Das Thema Grillkohle-Asche-Behälter vom 27.11.2023 wurde von der Stadtreinigung mehr oder minder 

zurück an den Quartiersbeirat zurückgegeben. Herr Bartz geht diesem Thema erneut nach und spricht 

diesbezüglich Herrn Jensen (Bezirksleiter) für eine Stellungnahme an. 
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Frage: Aktuelle Summe im Verfügungsfond? Ca. 1.700 € zzgl. der 5.000,00 €, die im neuen Jahr 

hinzukommen. 

 

TOP 5: Fragen / Anregungen / Anliegen aus dem Quartier 

5.1: Mobilitätskonzept Horner Geest 

Das Mobilitätskonzept Horner Geest ist am 06.12.2023 von Argus im KUMS vorgetragen worden. 

Zentrale Themen sind: hoher Parkplatz-Druck in den Quartieren durch steigende Bevölkerungszahl, 

Carsharing, Rad- und Fußwege. Die Umsetzung des Mobilitätskonzeptes wird voraussichtlich 2027/28 

nach Fertigstellung des U-Bahn-Netzes erfolgen.  Die Bevölkerungszahl steigt, da neue Wohnungen 

gebaut werden.  

Der Beirat hat beschlossen, die Beteiligung am Mobilitätskonzept durch die Organisation einer 

umfangreicheren öffentlichen Veranstaltung im Jahr 2024 mit verschiedenen Akteuren der Horner 

Geest, darunter Bürgerinnen, Planerinnen, Referenten, Politik, Verwaltung (nach Rücksprache mit Frau 

Groß) und die Hochbahn, zu fördern. Alle Beteiligten haben dieser Entscheidung zugestimmt. Die 

digitale Vorbereitungssitzung im Januar wird genutzt, um sich auf dieses Thema vorzubereiten. Das 

Hauptziel der Veranstaltung zum Mobilitätskonzept besteht darin, eine größere Aufmerksamkeit für das 

Thema im Stadtteil zu generieren. Um dies zu erreichen, wird angestrebt, weitere Informationen aus 

dem Bezirk zu beziehen, um eine verstärkte Beteiligung zu ermöglichen. 

5.2: Planung der Beiratssitzungen 2024 

Die Termine für die fünf Beiratssitzungen werden für das Jahr 2024 festgelegt. Es wird beschlossen, in 

der Regel beim 2. Montag im Monat zu bleiben. (Herr Bartz musste den in der Sitzung abgestimmten 

Termin für April um eine Woche auf den 15. April aus persönlichen Gründen verschieben) Ein 

Sondertermin für die Vorbereitung der Themen Mobilitätskonzept und Rassismus wird am 16. Januar 

(ca. 1 Monat vor Beginn der ersten ordentlichen Beiratssitzung) stattfinden. 

Terminübersicht 

16.01.2024 Digitale Vorbereitungssitzung: Vorbereitung der Themen Mobilitätskonzept und 

Rassismus 

12.02.2024 Haupt-TOP: Rassismus und Diskriminierung 

  > Stadtteilgenossenschaft und Jugendliche einladen 

15.04.2024 Haupt-TOP: Mobilitätskonzept 

10.06.2024 Haupt-TOP: Gesundheit 
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09.09.2024 - offen - 

09.12.2024 - offen - 

Herr Bartz verschickt die Terminübersicht zeitnah via E-Mail. 

 

5.3: Werbung für den Beirat: Flyer und / oder Plakat 

Die Grafikdesignerin Annika Graf hat Plakate für den Quartiersbeirat entworfen. Es wird sich für zwei 

Entwurfsvarianten entschieden. Das Ziel dieser Plakate ist es, neue Mitglieder und / oder Gäste für den 

Quartiersbeirat Horner Geest zu gewinnen und aufmerksam zu machen. Für eine größere Reichweite 

können die Entwürfe als jpg-Datei auf den sozialen Medien (Instagram (z.B. FEG Hamburg Horn 

Instagram-Account der Kirche), Facebook …) geteilt und veröffentlicht werden. Ein eigener Social 

Media Account des Beirats wird nicht erstellt. Weitere Möglichkeiten der Veröffentlichung der Plakate 

werden vorgeschlagen (z.B. EKZ Zeitschrift). Weitere Ideen zur Repräsentation des Beirats, wie ein 

Flyer mit detaillierten Informationen zum Beirat und aktuellen Themen und die Ideen eines Videos und 

Logos, werden aus finanziellen und Übermittlungsgründen vorläufig nicht weiter verfolgt. 

Über die Genehmigung der Druckkosten in Höhe von 150€ der beiden Plakat-Varianten (je Variante in 

A4 und A3) wird abgestimmt: 

 

Wer Dafür Dagegen Enthaltung 

Alle Teilnehmenden 9 0 0 

Stimmberechtigte 5 0 0 

Politik 1 0 0 

 

Herr Bartz gibt den Druck in Auftrag, sodass die Plakate vor dem nächsten Jahr verteilt werden können. 

Des Weiteren schlägt Herr Bartz vor, nebenan.de für zukünftige Terminvermittlungen der Sitzungen 

des Beirats zu nutzen. 

 

TOP 6: Sonstiges 

6.1: Themen für 2024: Gesundheit; Rassismus und Diskriminierung 

● Rassismus und Diskriminierung 

Eine Vertreterin von der Stadtteilgenossenschaft hat das Thema Rassismus adressiert, weil es 

besonders durch den aktuellen Konflikt im Gazastreigen Vorfälle gibt, bei denen vor allem muslimische 

Bürger*innen in Horn diskriminiert und benachteiligt werden. Es wird der Wunsch über eine politische 

Diskussion im kleinen Rahmen (z.B. in den Räumlichkeiten des Beirates in der Dannerallee 5) 

geäußert. Ziel ist es, die Angst der Anwohner*innen der Horner Geest aufzunehmen, sich mitzuteilen, 
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zu diskutieren und Konflikte anzusprechen. Der Diskurs soll der erste Schritt sein, um im Stadtteil einen 

stärkeren Zusammenhalt und mutigeren Umgang mit sensiblen Themen umzugehen. 

Der digitale Sondertermin am 16.01.2024 soll als Vorbereitung dienen, einen Diskurs im kleinen 

Rahmen mit Betroffenen (Jugendliche und Erwachsene) zu planen. Konkreteres soll in der ersten 

ordentlichen Sitzung im neuen Jahr am 12.02.2024 besprochen werden. 

Themen wie Übermittlung von Falschinformationen über soziale Medien und Vermeidung von 

mündlicher Lügenpresse sollen bspw. in diesem Diskurs behandelt werden. Eine Bekannte von Fatma 

Kessel (Organisatorin der Sprachkurse im Einkaufszentrum) könne z.B. über Vorfälle berichten. Der 

Diskurs solle vor allem auch für Jugendliche ein Ort sein, um sich sicher mitteilen zu können. 

● Gesundheit 

Das Thema Gesundheit wird mit dem Problem fehlender Kinderärzte in Horn adressiert. Es gibt nur 

einen Kinderarzt in Horn, der keine Neuaufnahmen macht. Es müsse eine Strategie entwickelt werden, 

mehr Kinderärzte in Horn ansässig zu machen. Es müsse die kassenärztliche Vereinigung 

angesprochenwerden. Gründe für die Problematik seien zum einen, dass die Mischkalkulation der 

privat und gesetzlich Versicherten nicht ausgeglichen sei (mehr gesetzlich Versicherte in Horn). Zum 

anderen gilt Hamburg im Ganzen als ein Planungsgebiet für Fachärzte. 

Zur Verschlechterung der Ärzte in bestimmten Stadtteilen führt die Problematik, dass in Ruhestand 

gehende Ärzte ihre Praxis an Nachfolgende junge Ärzte verkaufen. Diese müssen mind. 6 Monate an 

dem Standort bleiben und ziehen meistens danach in Stadtteile mit vorwiegend privat Versicherten 

Bewohner*innen. Es kommt zu einer ungleichen Ärzteverteilung in Hamburg. 

 

Überlegungen zur Problemlösung sollten allgemeiner adressiert und besprochen werden: Thema 

Gesundheit Allgemein. Zur Beiratssitzung am 10.06.2023 könnten folgende Kontakte eingeladen oder 

Stellungnahmen eingeholt werden: Landesbehörden, Billenetz, Bezirksamt Fachbereich 

Sozialraummanagement, Kassenärztliche Vereinigung und Bettina Rosenbusch 

6.2: Antragsvorschläge 

Marianne schlägt im Namen der Stadtteilgenossenschaft die folgenden Anträge vor: 

● Anträge 1 und 2 insgesamt über 3.000€ müssen noch im Team der Stadtteilgenossenschaft  

konkretisiert werden (Themen: Honorar-Finanzierung, Müllsammlung, Open Kölk, Geflüchtete 

in der Stengelstraße, Tauschbox, versch. stadtteilbezogene Veranstaltungen) 

● Antrag 3 über 1.500 € (anteilmäßig; die Stadtteilgenossenschaft fragt auch Hamburger 

Spenden an) für die Finanzierung des Stadtteilfestes Horn mit Kinderveranstaltungen. Grund 

für diesen Antrag sei das Entfallen der Finanzierung des Jugendamtes 

Zu den Vorschlägen gibt es keine Widerworte, sodass Marianne diese Anträge konkreter mit dem Team 

der Stadtteilgenossenschaft bespricht. Herr Bartz wies darauf hin, dass jede Aktion einzeln beantragt 

werden muss. 
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6.3: Ankündigungen 

● Die evangelische Kirche hat am 2. Weihnachtstag (26.12.2023) die Türen für Alleinstehende, 

Familien und jede Person, die kommen möchte offen. Speisen und Getränke werden gestellt 

und es gibt ein Programm (Geschichten etc.) 

● Am 17.12.2023 liest Falko Dressmann Gedichte in der Dannerallee 5 vor. Kostenfreier Eintritt 

mit Kaffee und Kuchen. 50 Plätze stehen zur Verfügung. Der Flyer wurde bereits über E-Mail 

an die Teilnehmenden verschickt. 


